
 

 

Digitalisierung im Kuhstall für 
mehr Tierwohl und Arbeitskomfort 
 
Landwirtschaftsminister Dr. Till Backhaus hat sich auf 
dem Gut Dummerstorf über den aktuellen Stand des 
Einsatzes modernster Melktechnik informiert. 
 
Die Gut Dummerstorf GmbH hat in ein automatisches 
Melksystem mit 6 Melkrobotern der neuesten Generation 
investiert, mit dem 410 Milchkühe gemolken werden. Die 
Investitionskosten betrugen 1,3 Mio. €. 
 
„Melkroboter werden schon länger eingesetzt. Und die 
damit verbundene Arbeitserleichterung für die Mitarbeiter 
im Stall ist bekannt,“ so Minister Backhaus. „Neue 
Technologien sorgen jetzt jedoch für eine weitere 
Verbesserung der Arbeitseffizienz. Zusätzlich werden 
Informationen zum Gesundheitszustand und zur Kondition 
der Tiere erfasst.“ 
 
Mit dem neuen Melksystem vom Typ VMS (Voluntary 
Milking System) V300 von De Laval werden über 
vernetzte Sensoren zahlreiche Daten über die Milch und 
den Gesundheitszustand der Tiere gewonnen. Dazu 
gehören Milchmenge, Leitfähigkeit und 
Farbeveränderungen der Milch, Überwachung der 
Eutergesundheit. Eine zusätzlich installierte Kamera 
bestimmt vollautomatisch die Körperkondition jedes 
Einzeltieres. Auch die Gewichtsüberwachung findet in 
dem System statt. Die Daten können direkt am 
Touchscreen-Monitor des Melkroboters eingesehen 
werden oder am PC im Büro des Herdenmanagers oder 
auf jedem hierfür eingerichteten Smartphone der 
Mitarbeiter. Über Datenleitungen erfolgt auch ein 
Austausch mit den Wissenschaftlern der 
Landesforschungsanstalt. 
 
Das neue System löst den 20 Jahre alten 
Fischgrätenmelkstand ab, der hohe Unterhaltungskosten 
verursachte und schwere körperliche Arbeit nötig machte.  
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„Man kann also von einem Dreiklang aus einem Mehr an 
Tierwohl, Wirtschaftlichkeit und Arbeitskomfort sprechen,“ 
so der Agrarminister.  
 
Hintergrund:  
 
Seit 1999 gehört das Gut Dummerstorf dem Land MV. 
Seitdem arbeitet der Wirtschaftsbetrieb Gut Dummerstorf 
als Tochter der Landgesellschaft mbH und Pächter der 
Landesflächen. 
Heute werden auf Gut Dummerstorf gut 1.000 Hektar ha 
Acker- und Grünland nachhaltig und umweltgerecht 
bewirtschaftet. 
Vordringliche Aufgabe des Gutes ist die Förderung und 
Unterstützung der landwirtschaftlichen Forschung und 
Lehre in unserem Land.  
Dazu arbeitet die Gut Dummerstorf GmbH von Beginn an 
eng mit zahlreichen agrarwissenschaftlichen 
Einrichtungen des Landes und in Deutschland zusammen. 
Wissenschaftliche Partner sind: 
• die Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft 
und Fischerei,  
• die LMS,  
• das Forschungsinstitut für die Biologie 
landwirtschaftlicher Nutztiere (FBN), 
• Leibniz-Institut für Agrartechnik und Bioökonomie 
e.V. Potsdam (ATB)   
• Kuratorium für Technik und Bauwesen in der 
Landwirtschaft (KTBL) 
 
Der Universität Rostock mit ihrer Agrarwissenschaftlichen 
Fakultät dient das Gut seit jeher als Kooperationspartner 
und Forschungsstandort. 
 


